
llcWU Wll^l'iizU^,
vailzs kt Vlseklv kaxer,

» iiv

xneventLlc n/unm.
8. I? l «»i. ok Uitltiu>«»« .k t!ik)

»io.

!>>. Jaliramia.
.Ml'kttWllilll' .'lll/l''>W'tt. H

Medizinisches

ch i r » r ls i schfW

Rr. 11, >

M Süd-Frederickstraße, i
Baltimore. Md.

zur U e r

evslrn?cwg!wurie>!. oder die Kranlheil um sich gegriffen
bat ,u einer größeren Rechnung berechtigt. Das schnelle

««lieterschmerjen
ihnen an,eigen, welches <Mst in ihrem Korper wuthel.

nothwendig. .., .
Anch ten K rankheiten des weibl ichen Kc-

fch lechles k>l Dr. I. B. Smiih seit ein «iNeihe von
llutver

poilos.eie Briese unb die Metijin nach
Irgend einem Zbelle tes Lantes gcschl.it erklllen. Alle
»lnüagen hleihen slrena privalim. Zn ter Oshee und
separate jurTisposiiion der Patienlen.

Mir Morgens bis» Nhr

' Dr. Ä- V. Sn,i t h > '
Nr. li. End Aretcrutffraße,

t«pr.l!iMle) Baltimore. Md.

Disruit- und Cracker-Däckerti.
ISkr. ««, Prattstragc.»

Früber Äi afo 11 und Bruder.
LameS D. Mafon Lk <so.

haben betcutente Veränderungen und Verbcsscrnngen ge-
macht in ihrer B i ö c u i t- u. ltrarker Baaerei
durch üinsnbrung u e u e r M a sch i n e r i e ter neuesten
Itierbeffernnaen uub siub je»! im Staude, alle Äesteliun-
-en und Änsträge jn besorgen auf .

Piloten- u. Schiffs-Brod, Wasser-, But-
ter-, Zucker-, Picnic- und Edinburgh.
Crackers, Soda- und Wein-Viscuit,

sowie alle Sorten von ?Fane» ilaies" feiner Ouaiiiät.
welche alle uhrigen i! Ta b l i ff-men t s über-
' De/P.N«»I'-<>aspcl-B<,ckvf-il, weicher in ihrer
ipä.ierei iu Gebrauch ist. isl «ach eiuer ga n > u e u e »

ii 0 nstrulii ° n und fäbia. taaiich >W Fasse r Mehi

»u^^ack^r^
Ein ?be u tsch er Cle rd' ist ebenfall« in ih

rem Ä.schasle
CO!IIP.,

früher R. Mafon u. Bruder,

alte Nummer U». Prallstrohe.
<M,.IS.«!Mte) McClure'« Dock gegenüber.

«^l.
tsentre Ä/arlte. ValtiNlore.

NB. Flinten. Bttchsen u. s.w. werde» nach Äuftrag

«kwacht uud imporiirl; Reparaiuren werten^irlttns^
Garten- « Feld-Sämereien,

und Maschinerie.

aufmerlsa",!,! heslehcn aus alle« vorzuglichsleu
Sorten, von ten besien Pro duzen ten Europa »

unt Ämerila ' s vcjoge». sowie au» einer allgemeinen
Auswahl von geldSäinereie n. Alle Aufiragr
werten mil tcr grösilen

M e rä ?h?ch ä"f°t e M

«l"w^° billigen Preisen abgelassen.
T h 0 m r^>

(Mrj.i«,lJ) Nr. 4», Ballimore.

Der Deutsche Correspondent.
"

,'-s»' > ' V ' . !
N>l'!i!»!il^i-t>l'r»iidkni»q.

Dr. V.Wisi I

ter .ÄuNchr!,Äieas»-st." Nr. i
gkb.n. lM.,il«l»Me»

Dr. Fr.

l'i!ug l-.MI-l
l>r

Sprechstunden:
Morgen« nm "?lr, -.».lilMtei

Dentscl,er Arzt.

lu'u r'l i/W l/u ta r»t'und (Äeb»r t sbe l fer.

LÄM Dr. M. A. Hvpkinson,
üichilinl,

hat seine Qsslee von Rr7 z«. «>«» von

iDan^
NN s.»>. »ahuar,l».i. a^.lu

Deutsche poth e k e.
VU Ferdinand Hassencamp,
/?. s? r. ?11, .1 str a« ».

und gewissenhallesie Besorgung ftnten.
l?rdr.l"

De n t 112 che Apotheke
von

Cu^nd^Wm^
" !lieleple sonftigo uutijinische Perord.

sch>r b.i.rgcn lv ri> l s
Deutscl, e >ZI p o t he k e

Tbeodor Ncrok,
,l5«) Ecke von llharles u. MvntgomervNraße.

.»».

AUe"c'U ifett ' litt/ Nrparatttrt'tt irerden

lins »i'd > u.
An das deutsche Publitnin!

Cml Clirüli»» Ukiiilini^s

machen" snr t?efelben nnd besorge tie An>
letitttt>i ttiientgcldlich. Dii'selbett <ittd lner <tei> 7.!.Ueber

Baltimore, Md., Vmlncrstag dcn l!. Mai
i'l»'» »»Ii l'»l»i>!>..

Arae de Vatavia,
lamaica Ruin. Scvtch W h i o l en. Holl.
0U n billigst bei

tsche

gruhe. schöne brcile bobnnsche i!insen/.i>velichg.n> Lago,

Pt. ch n e l t e r l!o n> p^.
Aechte Bremer

M. n e i de v

Billige nnd qnte Groeerieen

ii.fta»;oMc Weinr.

Si^lre,
SN?V tshe»owetl> « Voe'tli,

r. Il>l«> N ord k.

Importeure uud Händler in Wein und

! lltt.z», t
"illliilirteilriilMWeinen

erlaubt sich> s.lnen llreuude» uud t.m Pnl'Mnm beiamtt

Vranties. Wdisle». >">». Schwel
zcr iiranler Bitlers siels vorraihig ball und Ueselten
bei ter Zlalche und bei'm Fah zu auxrrst biiluien Pr.nen
vcrianft. lMa^i.U

!-li>l)t-trpil>dirnli>i'Fl»id>!in-L>lMj>cil!
Newell's patentirte

SichtrlmtMiM't Vlimpciifiillcr.

liliili'tlN'll ><'!iiill - I.lli»i>.

i Achtungsvoll t.i Jlnlge
William ». A. A i ke ir M.D..

I He r r n A. V' e i^o.

! Den Allein Verlaus dieser .Cichnchcils i!a»ipe" hat im

e iP>

Viehfnttcr! Vielifnter!

nnd ililnen Vall. n t.r'h.sl.ii Lualiial. ,u verlauscii und

il. W. A. Br ow n .

Zwetschge»,

I in grosler super Waare. Crbseii, V i» f.' n , Sago
! iüerste L >1 NI i l l e n. a'Ne frische n a n t

ligsl bc! M e l r » l< v

ansun's.r. Ko>.,» jurn^ni^ninui^u^^
i

Villigec« Fliltcr snr Vit!, ü-i» 'iliwcink.^

l' ' Rothe Weine:

! Li! JuUeu .?...!>? ins. to.. qjl.Uii to.
> Ctol.auMargaurs-i>>ils. - to.. - do.

Weiße Weine;
Taulerne» zu Viil». per Flasche. per Dutzend!

! Haut Parsal . .!t? ül». - h»" PiM - dv-,

Rbtin Weine!
! Wachenheimer Ü7ÜIS. prr .zlasche. HU« per Dutzend!
l hochh>jmer..,.''>U ILis. - do.. H5>lll) . do.

Dom Dechant 75. (US. - do.. - do.
lohannisberger.li.lili - to.. Slitvll . do.

i s.hr allen nub s.lnen Madeira zu l uud

i» I Drllar t!r ,wasche.

l tie «Äallone. hei ist. u ima n . !

! liuuttiiel zu-»> Cts. - to.
Do Berliuer zu liu eil». - do.

Do.io. Dovpel (importirt) l» Cis. - to.

! i Do». do.
! Schwei,er Magen-Bilter..zu ijDoll. to.

u iitvrdiai».> ai«! Nole. Va>

lou'mene Nebe und noch

Nr. 5, ?!orc-l?aylirafe>
zwischen Ballimore nnd Fayeilestr.

Hr.
der einzige Arzt, welcher an zeigt,

»Baltiinore- L? vck-Hvspi tal >

Fritiirich kirr iiiiki sri» Hvf.

Friedrich der Droste und seine Freunde.
Berlin »m Znlnr

Ter iungeackizebniabrige Lieutenant be-
reitete sick daraus vor. «General und sieg
reicker u> werde», die !.'i.'elt und
die Vorurtbeile i» beliegen durck seine Ta-
lente und Verdienste, und diesen Abgrund,
welcker ibn von der Prinzessin trennte, mit
einer aus s.ine» eeoberten Vorbeerc» und

zusaininengesügtrn Brücke ',n
nbrrbauen. tlnb irar er nicht jeitt sckonaus dem besten dazu Wintle ibm
die -jutilnst niebl glüctverbeistend eiiigeg.»,

»lusite er. der schon mit achtzehn Jahren so
viel erreicht batle, wvnack Andere, ni.bi
minder Vcsabigle, ibr ganzes V'ebcn lalig
vergeblich ringen, er, welcker jetzt schon
ein gcsilchtcr Eavalier, ein Zelebrier, und

Lssi;ier in der Leibgarde eines giosen .Kö-

nigs ivar, niusili! er nicht u> grosien Tin-
ge», zu einem glanzvollen , erbabenen
Sbi.lsal beruieu sein

Solebe <i>,'danten ivaren es, die den jun-
ge» Varon von Lrenel beschäftigte» und
ibn alles Alidere vergessen liesien , selbst die
Gefahr, mit welche» ibn der langsame und
gemächliche Schrill seines Pserdes nnd die
immer bober aussteigende Sonne bedrobte.
In der Fenbc Morgens wollte der >ionig

stineni Veibreginient die Parade abiiebnien,
und der Eommantiiir dtiselden, der
von laschinstv, geborte niebt zn den
de» des jungeil Ossikels. Er beneidete ibm
sein schnelles Aoaneeinent, es ärgerte ibn,
das! Lrenek im Sturmschritt erreiel'ili
sollte, was er nur dem Sibneetengang sei-
ner langsam vorwäitoliwebenden labre ul
veldanlt» batte. E.> wind, ib» gln.lllck
geiliaebt babeli, diese» der >o
stoli, so siegesgewis! vlid so sorglos zugleich
den Weg der Ebre und der Aufzeichnung
binansschritt, straucheln und ihn von der
Höbe der Ivniglieben «Glinst binabgleiten zn
seben i» die A bauin de der »ngnade und des
Vergessenseins ! Er beobacbtlte daber seinen
i»ll>lt» i'ielllenani mit der lächelnden
einer Seele, sest rntftblosst», das
geringste Vcrseben desselben mit unnachsich-
tiger Strenge zu rügen.

Und heute bot sich eine gute Mclegenbeit
dazu dar. Ter Sergeant, welcher bei de»
Ossizieren der Spion des Lbergen war,
hatte ibm bintrlbracht, das! der Reitlnecht
de» z'ienlenanls von ibm benie in
der Frübe mitgelbeill, sein Herr sei srät
in der Nacht sortgeiiltcn nnd »och niebt
wieder heimgctoininen. Seitdem batte der
Sergeant selber die Tbür des Hauses, in
welchem de» Varon Trenet woblile, bewacht,
und sieb überzeugt, das! derselbe noch nicht
zurüetgekehrt sei.

Tas war eine Naäu ickt, welcke das Herz
des Obersten von Zaschinslp mit Feende
crsüllte, die er jedoch s.br wvbl untel der
Masle de» scheinbareli <>Neichgül!igteit zu
verbeegeii wußte. Er erllärte, daß er durch-
aus nicht glaube, daß der Lieutenant von
Trcnef niebt in Potsdam anwesend, da
demselben sehr wohl belannl sei, daß tein
Ossizier ohne lirlanb Potsdam auch nur
ans einige Stnnden, geschwei.,e renn ans
eine ganze Nackt verlaste» dürie. lim de»
Sergeanten von dee Unwabrbeit der binter-
brachten Nachricht zu überzeuge». sandte
ibn der Oberst mil einem geungsügigen
Austiag zu dem Lieutenant von Treint.
Ter Sergeant lebrle tllnnipbiiend znrü.l:
der Varon von sren.k war wirtlich nicht
zn Hanse, und seine T iener waren in gro-
ßer Unilibc seinetwegen.

Ter Oberst von laschinst« hielte schwei-
gend die Ackseln, und da es eben aebl tibi
schlug, »abm er eilig seinen Federbnt und
begab sich zur Parade.

Tas ganze Negiment war zur Parade
ausgestellt, jeder Lssnirr bielt bei seiner
Eompagnie, nur der zweiten Compagnie
seblte ihr Ossizier. Das war die von Neu
tenant von Treiiet eommandii le Eompag
nie. Ter Oberst von laschin.'lv sab bas
mit einem eiliiigen Vliete nnd ein bosbas-
tes Bichel» blitzte sür eine» Moment in
seinem Antlitz ans. Tan» ritt er wieder
mit eisernem Ernst vor die Fronte seines
Regiments und salutirte vor dein König,
der eben, lvglcitel von seine» Adjutanten
nud ttknerälni, von der Treppe des Scklos-
ses hcnilcdcrstleg und lich ans sein Pserd
schwang.

In diesem Augenblick aber entstand aus
dem linken Flügel des Negimcntes eine
tleine Vewegnng nnd Unrnhc, welcke dem
ausmeilsamt» Ohr des Obersten von >1
schinsky nicht eiilgiilg. Er wandte dcn M'pi
seitwärts und sab, wie der Vieuteuant von
Trenct eben ans seinem in Sbwciß gebade
Ic», fchäumcnde» Pserde neben seiner Eom
pagnie anhielt. Tes L bersten Z ti>» ver-
sittsterle sich, denn der i»»,ze Osstzier schien
der Msabr, welche ih» bedroble, gliielüch
e»tga»gen zu sei», l er König lonnte »icbls
bkineiten, den» sre»ek war d.l, u»d es also
nutzlos, ihn a»z»Nage>i.

Alvr der sionjg hatte schon seine Venier
tnngen gemacht. Sein scharses Ange batte
sehr wobl das bastige Heransprengen tes
pieutenants nnd sein glübendeS erbitztes
Antlitz gewabrt, und wie er jetzt die Fronte
herniiteriitt, hielt er dicht vor dem
naiit von fein Pserd an.

Wie low.»>i es, sragle der König, daß
Sein Pserd so von Sebiveiß inesi ? E»
konlnit dock, denle ich, eben aus dem Slall
wie sein Herr aus dem Veit, wobei er sich
»och versvätet zu haben scheint, denn >.b
sehe sehe wobl, beiß Er erst aus dem
Platz antam.

murmelte einige leise uu<
verständliche Worle.

Nu», wild Er mir Antwort geben 5 sragie
der .uöiiig. Kommt das Pserd nicht aus
dem Stall, und sei» Herr »icht aus tri»

B.U 5
<>riidrick von Ircact ricklete seil, Hanpt,

welches er voiber niniblos ans die Vin» ge
seilt» batte, >nbn empor; er batte seinen
Enlscklnsi gesaßt. Sein scurigcs bli»enkes
Auge begegnete de» A»gcn des Königs, wei
cke wie zwei Tolckspitze» ihm eiitgcge»

lettcklendc».
Nein, Euere Majestät, sagte Friedrick

von Zieiilt mit rubrem und e»>ichloffenem
, mein Pserd lommt nicht aus lein

Stasi »nd
'^>i.
Eine Pause trat ei». Eine bangt, atbrm-

lose Pause. Aller Vlicte waren mit ge-
spaiiiiter Ausmertsainleit aus den Konzg
hingewandt, dessen Strenge in dei mili-
taiiischen TiSciplin Mg lanntc »nd sni-
chletc.

Weiß Er, fragte der zionig endlich, daß
ich verlange, daß meine Lsstiiere pünNlich
aus der Parade sind ?

Ja, Sire!

Deutsche u«d englische Schule

F. 4ül»l>p,
Nr. >:» Snd-S, ederickstraße-^

UittmM m drr tu^ischtn^^!!!
Englischer Sprach^

crN'eill nnd ist besouters taraus be

tie Tkilittdnur I« »>>r,er -t-it >« den

Llandzn sehen. sich in bemerlier Sprache richtig auszu-
drucken. Preis für ten Mona«, >u> Voran.'zahlbar.
Unterricht Wirt drei Mai wöchentlich AbeudS ertheilt.

Nr. s>!, R. Gaylirahe.
der gegenüber^

DrTJ. Dieffenbach'S
Ä> »drin»,

Manchester, Md.
geleitet

»nt d»)«.'ai. tt-re für »r-

- Nähere» beliebe man sich !>» den dctreffen-
teu Prinzipal zu werten.

?
. .

<MaiN-i Z. Dlcsfenbach.

Aufputz- und KurMlircn
Snttlcr-, .li!i»sl?!cii-iin!>Geschirr

sowie Are», Sp ri n gfe sf rl> ir.
. !>> >N' N .! - U

Äurzwaarcn für Sattler

Kutschcn-luspulj,
«r. SO, Prattstraffe, »»aUlmore.

Ter Unterzeichnete bat in Nr. Praltsträse> ein
Sattler KurzNÄarcn Geschäft begonnen und in in ten

Stand gesetzt. seine Üvaarrn ,n a » i-erst hi liige n
P s ? äh u^lasl>n.
rn einschlagenden Arlilel sehr billig

hksonder» -ufmerlsam auf
seinen hegcnwärligen Vorraih von

Sprit».,federn Ar.», Bolzen, «aneva«.
Speielien. »k.il'en, isel.zc» Deichsel»,
Waaren, enixillirie« und P.itcnt - veder,
!».s»der, W.»<>»i».t>, Dam»ft, «ort»»,

sowie .Nie «Miel, welche gewolmlich in «allier Kurz
waa.en Hantlungen

«Mrz.iüMtei Nr.« Pratiftrahe-

Familienblätter
für die

Vereinigten Staaten.
Sine illiistrirle Zvochenschrift fnr ilnlcrhaliuug. Beleh-

rung. häusliche« und öffentliches ükbcn.
Sigentbumer und Retaileuri Doilor W>»H'V-
Ä-lchasl« !>ir. .A>. New>S°rl.

Hr. W. R. Schmidt, N.-Gaystr., Nr. S5.
Die ?Aamiiieublatlcr" werten den Abonnenten für den

auch in NewSlorl jU zallenten "n

Woche frei in'» Hau» geliefert. (Dt,.l«, i-Mt»

Än!'

er"ha "eine ausgedehnter. alle »nUrcn Äerzie

in«« Ichitr« und /»>«>', Ir. (ichnslon hali

Ncg>a'nbigüngrn"'kr bestaudig ln seiner^!»»,
Johnston's Aiiltcl für

Schwache"!lis!l>opfnng ter furcht.rlichsien'ülrt werten

rle solcher
tri und wictcr inrullgc-

<, Sud linier Land Seite
bei'M Heranfgeh.n »er einige Z hnren von
ker Ede. Man verfehle nicht. Name und Nummer gc-

einer Autwort sicher «n 1^"-^«Zss,"e Nr.'?, Sud-^rehcricestra^^^,
»tö" Kcin"FrautN werden behandelt.

(Apr.l.lüÄtte)

»F t .i /Zlechte iniportirte Weine I

daß ich von letzl ab ferlivahrent eine gnle'jincwal l von
achten impoi'isttl'N <>s » eln>A! o ll P>» > zer .
Aranlen und fr a u i o l i Ich« n Weinen. Pori
Madeira und 5 ereS - Weine u. Ar.> cd e « a
>a»ia. üognac Brand». Old R»e- und

» <t». Fercivt,
von sranzösiM, Wcinen!

« und Branntwein?!!,
Nr. Sil. Hos Ii da«-, nahe Sarai ° gas! rasie

dal fornräbrend die bellen Lorl.n von weiden »ni

Wehnen, welche in Bailimore imporNrl

ftn o?r!'!»en ie!n'!Ä l'lrii'>"wild. NM !
aile Kunde» reell, billig und punltiich znfrieten zu ilri !
len.

»Vorzügliches Magen - VitterS.
M Wss haben nach ei»e>>> neuen Neirple iin Magen ,
W'Sillc > « an« unverlalschien offen t<dui" > wcl l

che» sich durch leinen a»genel»nen Meschuia>t lowol'f >o>e
durch seine erfolgreichen Wirlnnzen auf Unrache Magen

anoicichnel. In kr bevoi liebenien z«mmer,r t c>«»fri>
len wir besonders Familien, si't' taoon siels Donath zn >
halten. Preis der Alaschc Hi W. bei'm Dupnd ein ent j
sprechender Nabait. , Itl2 olin

Vorzügliche Weine, Brand,es zc.
» A Cliinro» vV
MAqenten sür We tnl> c rg t> c>i hc r in

und vvu alten in Flaschen und
SU» zirertel-Aasse» mil tietie . Pori .

Madeira- u. Burgunder-Portweinen

j? oIVi> n'di lä> en enever. Test ch u. Irlsh
d

preisen offeriren. il'l.^
Im ÄoU-ÄZaarenhansr!

Cognac. »lochellc nub Borbeaur I' ran
die«, hellen und dunllen von verschieornen Torten und
Weinbergen, in balben. »iericl und achiel Vipen. tiin
Theil von dcn London vom Schiffs j

- !

sippi" von Nottertam - .
S cot ch üv I?. Ja»

Branden! O R»e -u.Bou r b o n. Whisi e u 's

«on berühmten Deftillateuren.
Zum Verlaus bei Th°m p

(Z«))

Di'l lltiilie Ciu li'iiwiilN'ill,
tliislichc iiitiiwl»<t)rlittlchcZriliili!i,

Friedrich linine,
TüdTlst Ecke von Vaitlmore u.iöapstraße.

Valiiiiil're, Md.

Nllmmcr
r. r.is- e» slrelig vei i't'len i»,

lie Ull.iud Pot.<o.llN ui t'erl>i»en 7
Ick weisl e», Majestät.

! Nu» dellii, wo »'>ir er also, da ibm al-
j leö ?ieft» detaniit ist. und Er doch nickt,
wie Er selber sa>U , auo seiner Wobnung

! bin ber lani V
Lire, ick war ans der .la.id und !>erspä-

lele niilb. weis!, das? >ck inick eine.'
sckweren Vergebens schuldig.irniackl babe,
nnd erwarte meine Verzeibung nnr von der

i "wate Euerer Mijest.il.
! Ter Xönig läebelle und sein Vlick war
! sreundlick und »lüde. Er erwarlet also,

wie es stbeinl.
'.'tun, diio Mal soll Er uck nickt >ul.liiscki

! baben, denn e.- gesalll mir von .ibm, das:
Ee so tapser die Li.'abrbeit belannte! .'ick
liebe die ausrickligen Veute, denn es be-
weist, ta» sie Mnlb babe». l ieo Mal mag
Er also obne Straft davon I mmen, aber
nebiilt Er sick oor einem zweiten Male in

! Acht! .ick loarne Ibn !
Aber wa.> bilft selbst die Warunng eine»

>loili.i.' gegen>lderber leideiisckastllcken Vie
be»sebnsuckt eineo ackistbiijabrigeii ."uiiig-

! liiig.' !rel>a vergas! stbr bald die
! n'el.ber er eben erst entgangen ivar, u. loenn

er ibrer anck gedackle> so sckre.lte ibn das
! rock »iebl. Es war wieder eine wundervolle,

liesrnnlle A'ackt, und e> wustte, das? Pein--
!tsslii Amalie ibn erwarlele. Und als er

5 dann wieder unter dein Zcknl) des in dem
Limmer wackende» ber
slers mit ibr ans dein Valeon stand.'als er

> dee süße» Miisil ibrcr lansckte u.
mit staunen dein Entlüeken de» beiligen n.

i lbstlicken ibrer jungsranli
' eben, garten Seele ulböile, als es ibni n>

gi'lintloar. in ibren Elisen sibend, ibr die
Wundermarcken ftlner Viebe, seines "tliit
les !» er>äblen, ibie utlernde weiebe Hand

! aus seiner Zlir» ',» silblrn . Nl'd mit ibr
ji» tranmen 00» iiner strablenden, siliecn

wo nickt nur <>wtt >i. die Nackt,
svndern auck der »onig und die gan^eWelt
ibre Viebe leiinen >ollie», wie b.itle er da

! sich erilineiii tonnen, das? der moe-

! len babe und das- e? sast unmiglick sei,
nock iiir sestgesei>ien Stunde in Potsdam

l sein i» lonnrn!

'Pill,l,

i « vV>'praitischem und anai«iischei» Chcmi-
Icr. üo».». Mass.


